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1. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt

Oldenburger TB V : TuS Eversten II 
Sonntag, 10.12.2023, 15:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des Oldenburger TB V gegen den TuS 
Eversten II

Jubel herrschte am Sonntagnachmittag, als das Schlussdoppel Wendler / Sodtalbers nach ca. 3
Stunden den Matchball für den Oldenburger TB V im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Wesermarsch
/Oldenburg-Stadt verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TuS Eversten II. Das
Gastteam konnte im 9. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über
die Ziellinie bringen. Maßgeblich für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 29:30) waren
die Einzel im unteren Paarkreuz, die allesamt an den TuS Eversten II gingen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der Oldenburger TB V nun ein Punkteverhältnis von 8:10 in der Tabelle auf,
während der der TuS Eversten II 8:10 Punkte hat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:0-Sieg gelang es Wendler / Sodtalbers die Gastspieler Postels /
Meyer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Lu /
Ishizaki besiegelten danach mit einem 3:1 gegen Rocker / Bley einen Punkt für ihr Team.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten.
Ammermann / Heike bekamen ihre Gegner Hensmann / Mehrens beim deutlichen 2:11, 9:11, 6:11
nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Khai Lu konnte im Spiel gegen Bastian Bley
hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. In toller
Verfassung präsentierte sich Hiroki Ishizaki im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Eico Rocker. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann
daraufhin Marcel Wendler seine Partie gegen Meinke Meyer noch mit 3:2. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Axel Sodtalbers gelang es, Tobias Postels im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Einen Zähler für die Gäste musste Joost
Ammermann nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Tammo Mehrens in der auf Basis der TTR-
Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Zwischenzeitlich konnte Mia
Heike zwar einen Satz gewinnen, verlor anschließend die Partie gegen Aiko Hensmann aber
trotzdem mit 7:11, 11:8, 8:11, 5:11. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Khai Lu bekam
derweil seinen gleichstarken Gegner Eico Rocker beim klaren 7:11, 8:11, 8:11 nicht richtig in den
Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Hiroki Ishizaki gewann sein Spiel gegen Bastian Bley
überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:2, 11:3, 11:5. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Bley nun bei 2 Siege und 11 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit.
Marcel Wendler gegen Tobias Postels hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 6:6. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Axel Sodtalbers die Partie
gegen Meinke Meyer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Joost Ammermann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Aiko Hensmann.
Das musste man neidlos anerkennen. Einen Zähler für die Gäste musste Mia Heike bei der 1:3-
Niederlage gegen Tammo Mehrens hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bevor die beiden Doppel final
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gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Wendler / Sodtalbers konnten im Spiel gegen Rocker / Bley dagegen
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Dieser
Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des Oldenburger TB V die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 8:10 bei 3 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TuS Eversten II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:10. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 Oldenburger TB V

Doppel: Wendler / Sodtalbers 2:0, Lu / Ishizaki 1:0, Ammermann / Heike 0:1 
Einzel: K. Lu 1:1, H. Ishizaki 1:1, M. Wendler 1:1, A. Sodtalbers 2:0, J. Ammermann 0:2, M. Heike 0:
2 

 TuS Eversten II
Doppel: Rocker / Bley 0:2, Postels / Meyer 0:1, Hensmann / Mehrens 1:0 
Einzel: E. Rocker 2:0, B. Bley 0:2, T. Postels 1:1, M. Meyer 0:2, A. Hensmann 2:0, T. Mehrens 2:0


